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Die Messer umsonst gewetzt
André Tautenhahn · Wednesday, October 9th, 2013

Zum Bedauern zahlreicher Medien ist die Besetzung der Fraktionsspitzen bei Grünen und
Linkspartei ohne Zwischenfälle vonstatten gegangen. Bevor es in die entscheidenden Sitzungen
ging, war hingegen von Streitereien und Kampfabstimmungen die Rede. Bei den Grünen verlief
die Wahl allerdings ohne großen Kampf und ziemlich klar im Ergebnis. Eine Horde Journalisten,
die vor dem Fraktionssaal im Reichstag Stellung bezogen hatte, musste mehr oder weniger
enttäuscht von dannen ziehen.

Nicht so bei den Linken. Hier gingen die Edelfedern von einem handfesten Krach aus. Von
Doppelspitzen und Ultimaten war die Rede. Sahra Wagenknecht wollte einen Posten neben Gregor
Gysi, der wiederum will die Fraktion auch die nächsten Jahre allein führen. Für beide
Auffassungen gibt es Gründe. Es roch nicht nur nach Streit, die Journalisten hatten ihn bereits
reißerisch niedergeschrieben und von einer explosiven Stimmung berichtet. Zur Begründung
verwiesen alle auf ein Kurzzitat von Stefan Liebig, der als sogenannter Reformlinker aus dem
Osten gilt.

“Ich kämpfe dafür, dass Gregor Gysi allein die Fraktion führt.”

Dann gab es einen Kompromiss noch bevor es zur eigentlichen und offenbar ersehnten
Kampfabstimmung gekommen ist. Die Medien schäumten vor Wut und wollten nicht wahrhaben,
dass zwischen den Flügeln der Linkspartei keine Fetzen flogen. Deshalb machten sie auf
Grundlage von Gerüchten und Stimmungen einfach weiter.

Jetzt lauteten die Schlagzeilen, “Gysi siegt im Machtkampf”. Dabei hatte es noch immer keine
Abstimmung gegeben. Wenn man genau liest, ging dem Sieg offenbar eine Kriegserklärung an die
Konkurrentin Wagenknecht voraus. Heute liegt nun das Ergebnis einer Wahl vor. Mit rund 81
Prozent ist Gysi im Amt bestätigt worden und Wagenknecht erhielt als alleinige Erste
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Stellvertretende Vorsitzende rund 66 Prozent. Gespaltenheit, Kampf und Streit sieht irgendwie
anders aus. Nicht einmal den Ossi-Wessi oder Realo-Fundi Proporz haben die Mitglieder der
Fraktion bei der Wahl der Fraktionsspitze eingehalten. Beide Seiten sollen ja gleich stark vertreten
sein.

Eigentlich müssten die auf Krawall gebürsteten Medien, die sich immer darüber beklagt haben,
dass die Linke nur Zoff könne und sonst nichts, Applaus spenden. Fraktion respektive Partei haben
sich vorher verständigt und anschließend eine Lösung präsentiert, die mehrheitsfähig war. Die
Medien haben umsonst ihre Messer gewetzt, bleiben aber dabei, dass es auch weiterhin einen
Führungs- und Richtungsstreit geben müsse. Andernfalls wäre die Partei ja womöglich noch
koalitionsfähig.
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